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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

SG Dösingen : TSV Durach 1921 
Samstag, 11.02.2023, 19:00 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen der 
SG Dösingen und dem TSV Durach 1921 im Endergebnis 
wider

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 6:4 in den Spielen und 22:21 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom TSV Durach 1921 ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksoberliga
(Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) gegen die SG Dösingen. Rund 3 Stunden lang wurde am
Samstag mitgefiebert, ehe Heiko Eitel den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide
Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Doppeln. Nur einen Satz verloren Weiß / Kees beim 11:7, 9:11, 11:5, 13:11
gegen Niebergall / Hess und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Mit 8:11, 3:11, 11:7, 8:11
verloren indessen Höckele / Klamt ihre Partie gegen Beckmann / Eitel. Das Zwischenergebnis zeigte
nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nur einen Satz verlor Stephan
Weiß bei seinem Sieg gegen Stefan Beckmann und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft.
Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Der Start in die Partie hätte für
Andreas Kees besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Joshua Niebergall noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. 2:3
endete am Nachbartisch das Einzel zwischen David Höckele und Heiko Eitel aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte
auf das Konto der Gäste ging. Zwischenzeitlich konnte Ralf Klamt zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor die Partie gegen Benjamin Hess aber trotzdem mit 11:13, 11:9, 4:11, 7:11. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SG Dösingen und des TSV Durach 1921. Hin und
her schaukelte die Begegnung zwischen Stephan Weiß und Joshua Niebergall, bevor das zumindest
auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Fünf Sätze lang beharkten sich Andreas Kees und Stefan
Beckmann, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Wie eng
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Mit 11:6, 6:11, 15:13, 19:17 gewann dann David Höckele gegen Benjamin Hess und gab
dabei nur einen Satz her. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 4, der erst nach 36
Bällen endete und an Höckele ging. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte
ein 4:5. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Ralf Klamt die Begegnung mit 1:3 gegen Heiko
Eitel abgab und eine Niederlage kassierte. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein
Ende.

Nach diesem Ergebnis wird die SG Dösingen am 11.03.2023 gegen den TV Waal II versuchen, die
Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 25.02.2023 gegen
den TV Waal II mitnehmen.

 Statistik:
 SG Dösingen

Doppel: Weiß / Kees 1:0, Höckele / Klamt 0:1 
Einzel: S. Weiß 1:1, A. Kees 1:1, D. Höckele 1:1, R. Klamt 0:2 
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 TSV Durach 1921
Doppel: Niebergall / Hess 0:1, Beckmann / Eitel 1:0 
Einzel: J. Niebergall 1:1, S. Beckmann 1:1, B. Hess 1:1, H. Eitel 2:0


